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Dahlmann-Waitz, uellenkunde der eutschen Geschichte, Aut-

lage, hrgg VOIN Haering Leipzig, Köhler 1931, O 12099 Geh

Das ekannte Nachschlagewerk 1eg 1U  —_ In Auflage in einem (ein-
schließlich des Autorenregisters Gesamtumfang VON 120992 Seiten un
Buchnummern VOT. el se]l erwähnt, daß etiztere ahl etwa NUur den

oder eil der insgesamt aufgeführten er darstellt, da die einere
Literatur mel1s unnumeriert unter einem schlagwortartigen 1te eingereiht
ist Diese Zahlen alleın ZCUSCNH schon VON dem Wert, aber auch VON der
TO dieser bibliographischen eistung, die NUr e ine ausgedehnte
Organisation zustande kam (54 Mitarbeiter). Der zerta
In einen allgemeinen un einen chronologisch geordneten eil Die Behand-
lung des Benediktinertums mac einen guten Eindruck un cheint die
wichtigste Liıteratur erfassen (S 180, 194, 53506, 460, 994, D065{ff.). ber
uswa un Einordnung einzelner Schritften WwIird INa  —_ natürlıch immer

l1ießen
geteilter Meinung se1in können, SOWIe sich leicht Ergänzungen anbringen

Im allgemeinen Der cheıint mir eher eın Weniger, ein Weg-
lassen manches Schriftchens VON 1Ur okaler Bedeutung, angebracht ZUu se1in.
estimm aber müßte eın deutlicher UCKWEeIS bel den allgemeinen ar
stellungen des Benediktinertums 186) auf die gute territoriale Kloster-
beschreibung (vielfach ‚Monastica‘ genann auftf 1853 eingefügt werden.

aäach Ww1e VOT dürfte der Dahlimann-=-Waitz gute Dienste eisten 1ür
den ersten Unterricht Für ine eingehende Information werden reil1ic
die in den etzten Jahrzehnten entstandenen Spezlallexika vorzuziehen sein,
noch dazu der der Geschichtswissenschaft derart wächst, daß kaum
mehr in einem einzigen and vereinigt werden kann; ich erinnere 1U
das trefflich orıentierende Lexikon für Theologie un Kirche, dessen and
uns kürzlich escher wurde.

München
Ruf, Paul, Das Bistum Augsburg (Mittelalterliche Bibliothekskataloge

Deutschlands und der SCHhWEeIZ, 111 Band, eI 1932, D: O 191
geh 1  SE
Die rüstig fortschreitende Herausgabe der Bibliothekskataloge

Deutschlands und der Schweiz*) HTO die bayrische Akademie der Wissen-
schaiften hat mit dem vorliegenden and das heutige Bayern etireten un
Dringt die Bibliothekskataloge un amı auch die Bibliotheksgeschichteeiner jener Diözesen, die die büc  rreichsten und altesten Klöster des deut-
schen Südens aufweist, das Bistum Augsburg. reilic teilen auch Bücher-
listen das allgemeine eschick, das der Historiker 5A88 N1IC eachten

Vgl and 1930 453 Die dort VON mir HRC in Mißverständnis
des Vorwortes aufgestellte Behauptung, daß 1ScCAO der Verifasser des
tre  ichen Index sel, Dedart einer Kichtigstellung, als rof aul Lehmann,der Verfasser des Bandes, auch die Anlage und Anfertigung des Registerseitete


